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Samstag, 18:00 Uhr
Ausschankbeginn an den
Ständen und an der Tafel

19:00 Uhr
Bankett an der
mediterranen „Langen Tafel“
Musik: Diego‘s Canela,
Claudio Versace -
ital. Popsänger und Tenor

22:30 Uhr
Verlosung

23:30 Uhr
Feuerwerk

Sonntag, 11:00 - 18:00 Uhr
Bewirtung am
Badischen Stammtisch
mit Essen und Trinken

Unterhaltung:

11:00 Uhr
Stadtkapelle Wolfach

14:30 Uhr
Rindfleischquintett

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei!

Wolfach unterm
Fahnenmeer ...

Samstag, 18. Juli 2009

Sonntag, 19. Juli 2009

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich d 9,50.

Bei schlechter
Wettervorhersage
können beide
Veranstaltungen
kurzfristig
abgesagt werden.



Freundlicher Empfang für Siegfried Kauder
Einen freundlichen Empfang bereitete die Stadt Wolfach Bundes-
tagsabgeordneten Siegfried Kauder, der am vergangenen Freitag
der Stadt Wolfach einen Gemeindebesuch abstattete.
Siegfried Kauder führte eingangs des Treffens aus, dass es ihm
wichtig sei, den Kontakt zu der Bevölkerung und dem Bürgermeis-
ter zu halten und dass er immer sehr gerne in Wolfach sei.
In der sich anschließenden offenen Diskussion mit den Fraktions-
vorsitzenden des Gemeinderates wurden von Bürgermeister Mo-
ser alle brisanten Themen von den Bahnübergängen in Kirnbach
und Halbmeil, den Problemen der Milchbauern und der Land-
wirtschaft, der ärztlichen Versorgung im ländlichen Raum bis hin
zu den Finanzbeziehungen Bund-Land-Gemeinde angesprochen.
Er gab beispielsweise Kauder mit auf den Weg, in Bahnkreisen die
Problematik ständig wechselnder Ansprechpartner anzusprechen.
Außerdem erfolge die Preisgestaltung nicht differenziert nach
Ballungszentren oder ländlichen Räumen und überhaupt seien
Erwerbe zu den finanziellen Vorstellungen der Bahn undenkbar.
Auch eine Kleinkindbetreuung für bereits 1-jährige Kinder werde
in Zukunft aus den kommunalen Haushalten nicht mehr finan-
zierbar sein. Problematisch sei auch die ärztliche Versorgung im
ländlichen Raum. Deren Zentralität sei keinesfalls durch Fahr-
dienste aufzufangen. Er gab zu bedenken, ob es hier beispielswei-
se nicht auch sinnvoll sei, über eine Lockerung der Reglementie-
rung durch den Numerus Clausus nachzudenken, um in der Zu-
kunft entsprechende Nachfolger für die ländlichen Arztpraxen zu
haben. Es sei unerlässlich, dem Ärztemangel entgegenzuwirken.
Fraktionsvorsitzender Schneider bekräftigte ebenfalls die Not-
wendigkeit, sich für die ärztliche Versorgung im ländlichen Raum
einzusetzen und bat Kauder, politischen Druck auf die Kas-
senärztliche Vereinigung auszuüben. Seines Erachtens sei nicht
die Anzahl der Ärzte das Problem, sondern deren Verteilung.
Auf die Frage von Cornelia Wehrle-Blumenstock nach dem Stand
der Bemühungen hinsichtlich der Gynäkologie antwortete Kau-
der, dass der Kontakt zu einem Arzt in Ungarn hergestellt sei, dass
dieser Arzt jedoch noch Deutschkenntnisse erwerben müsse. Der
genaue Sachstand sei ihm derzeit nicht bekannt.
Bürgermeister Moser ergänzte, dass mit nur einem Arzt die Gynä-
kologie des Klinikums nicht zu führen sei und warnte davor, vor-
schnell Hoffnungen zu wecken. In diesem Zusammenhang infor-
mierte er jedoch darüber, dass der Modernisierung des Klinikums
Wolfach – unabhängig von der Entwicklung der Gynäkologie –
nun nichts mehr im Wege stehe und man dadurch etwas Zeit ge-
winne.
Kauder sagte zu, die angesprochenen Probleme ernst zu nehmen,
sich hineinzuarbeiten und Lösungen zu suchen.
Der Diskussionsrunde schloss sich die Besichtigung der energeti-
schen Maßnahmen an der Grund- und Hauptschule an (Sanierung
der Fenster, des Daches sowie Putz- und Wärmedämmung), die im
Rahmen des Konjunkturprogrammes II durchgeführt werden.
Mit einem kleinen musikalischen Programm wurde der Bundes-
tagsabgeordnete auch von beiden Schulen herzlich begrüßt.
Kauder fasste am Schluss seines Besuches zusammen, dass Wolf-
ach ein lebenswertes, liebenswertes und richtig schönes Städtchen
sei, bei dem man sehe, dass viel investiert werde. Er dankte für die
kontroverse und auch offene Diskussion, auch wenn nicht sofort
für alles eine Lösung gefunden werden könne. Moser dankte Kau-
der für die Unterstützung in vielen Bereichen und bestätigte, dass
die Politik und das Leben in der Gemeinschaft nicht nur Vergnü-
gen, sondern auch harte Arbeit sei.

Der Bundestagsabgeordnete Siegfried Kauder (Mitte) besuchte am
vergangenen Freitag die Stadt Wolfach und informierte sich in der
Wolfacher Grund- und Hauptschule über die anstehenden Sanie-
rungsmaßnahmen im Rahmen des Konjunkturpaktes II.
Mit dabei: Bürgermeister Gottfried Moser, die Fraktionsvorsitzen-
den Kordula Kovac, Helmut Schneider und Cornelia Wehrle-Blu-
menstock, Architektin Sabine Schmider und Rechnungsamtsleiter
Peter Göpferich sowie die Rektorinnen Rosemarie Armbruster, Pe-
tra Fränzen und Konrektor Wolfgang Müller-Scharer.
Die Klasse 3 a der Grundschule sowie die Orientierungsklasse und
eine Kooperation der Klassen 9 (HS) und 1 (Förderschule) um-
rahmten die Besichtigung musikalisch. Hierfür ein herzliches Dan-
keschön!

Anlässlich des Gemeindebesuches in Wolfach überreichte Bürger-
meister Gottfried Moser Siegfried Kauder, MdB, links, einen kleinen
Korb mit heimischen Produkten. Damit er bei den angesprochenen
Problemen immer „am Ball bleiben könne“ übergab er außerdem als
Symbol einen Fußball. Kauder antwortete mit einem Augenzwin-
kern, dass er darüber hinaus sogar viele Tore erzielen wolle.

Verlegung der Wochenmärkte
am Samstag wegen Veranstaltungen

Der Samstagsmarkt am 18. Juli wird voraussichtlich (bei Langer
Tafel) nicht wie gewohnt in der Hauptstraße sein. Er wird in der
Grabenstraße aufgebaut, unmittelbar beim Gassensteg.
Gleiches gilt am 25. Juli 2009. Auch dort ist der Wochenmarkt in
der Grabenstraße. Dieses Mal wegen einer Oldtimerausfahrt.
Schauen Sie sich bitte nicht nur die gepflegten, alten Automobi-
le an, sondern besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt in der
Grabenstraße.
Parkmöglichkeiten gibt es in Grabenstraße und im Schlosshof.
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50

Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
Seniorentreff

in der Begegnungsstätte Wolfach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausflug zur Freizeitanlage Biesle
in Halbmeil am 22.07.2009

Bei schönem Wetter findet der Seniorennachmittag am
22.07. nicht im Seniorenzentrum Wolfach sondern bei
der Freizeitanlage Biesle in Halbmeil statt. Es wird ei-
ne Fahrdienst angeboten. Gemeinsame Abfahrt ist um
14.00 Uhr am Seniorenzentrum in Wolfach. Interessier-
te Seniorinnen und Senioren sollten sich bitte bis
20.07.2009 bei Hans Heizmann, Tel. 07834/835345 oder
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 anmelden.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 16.07.2009 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Freitag, 17.07.2009 Stadt-Apotheke, Wolfach
Samstag, 18.07.2009 Burg-Apotheke, Hausach
Sonntag, 19.07.2009 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 20.07.2009 Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 21.07.2009 Stadt-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 22.07.2009 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 23.07.2009 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 17.07.2009, 18.00 Uhr
bis Montag, 20.07.2009, 8.00 Uhr
Dr. med. Löwenberg, Sonnenmatte 13, Oberwol-
fach, Tel. 07834/869656

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 18.07.2009, 8.00 Uhr
bis Montag, 20.07.2009, 8.00 Uhr
Dr. med. Auel, Hauptstraße 2, Hausach
Tel. 07831/6383
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Einladung zur Sitzung
des Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 22.07.2009, 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses.

Wolfach, den 09.07.2009

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Anschaffung und Einbau von sieben

Straßenlampen in der Schulstraße
Halbmeil

Punkt 2: Bericht über die Straßensanierung im
Heubachtal

Punkt 3: Bauanträge

3/1 Energetische Fenstersanierung an der
Rathaus-Rückfassade Hauptstr. 41,
Flst. Nr. 110, Gemarkung Wolfach

3/2 Umbau eines Wohnhauses, am Mühle-
grün 2, Flst.Nr. 235, Gemarkung Wolf-
ach

Punkt 4: Bauvorhaben zur Kenntnis

Stadt Wolfach Ortenaukreis
Öffentliche Bekanntmachung

über die öffentliche Auslegung des Bebauungs-
planentwurfes „Am Liefersberg“
Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat am 03.06.2009 und
24.06.2009 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Am Liefersberg“ und den Entwurf der zu-
sammen mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften
gebilligt und beschlossen, diesen gem. § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen.
Im einzelnen gilt der Lageplan vom 24.06.2009. Der Plan-
bereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung
und Umweltbericht vom 27.07.2009 bis einschließlich
31.08.2009 bei der Stadtverwaltung Wolfach, Zimmer 42,
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach von Montag bis Freitag vor-
mittags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag Nachmit-
tag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr öffentlich ausgelegt.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits
vorliegenden umweltbezoge-nen Stellungnahmen. Folgende
Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
- Stellungnahme zu Eingriff und Ausgleich nach dem Na-
turschutzgesetz mit Umweltbericht nach dem Baugesetz-
buch 2004

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen bei der
Stadtverwaltung Wolfach, Bauverwaltung, Zimmer 42,
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach abgegeben werden. Da das Er-
gebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellung-nahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben kön-nen.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.

Wolfach, den 16.07.2009

Gottfried Moser
Bürgermeister

Sporthalle der Realschule Wolfach
und Turnraum der Grund- und

Hauptschule Wolfach geschlossen
Die Sporthalle der Realschule Wolfach sowie der Turnraum
der Grund- und Hauptschule ist während der Zeit vom 03.08.
bis einschließlich 23.08.2009 für den Sportbetrieb geschlossen.
Während dieser Zeit ist keine Belegung möglich.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.
In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden je-
doch nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.
Wem kein Internetzugang zur Verfügung steht, erhält
die Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Amtliche Bekanntmachungen



Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 27.06.2009 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 20.06.2009 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Wir suchen zum 01. August 2009 eine/n
Raumpfleger/in

für die öffentliche Toilette im Bereich des Schlosstores
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit
von 7,0 Stunden.
Die Einstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen
Beschäftigung (Minijob).

Einstellung und Bezahlung erfolgen auf der Basis des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 17. Juli 2009
schriftlich an das Personalamt der Stadt Wolfach,
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Martina
Springmann unter Tel. Nr. 07834/8353-30.

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:

- Jugendfahrrad Marke Bianchi, silber
- Schlüssel mit roten Herzanhänger

Altersjubilare
17.07.1933 Brüstle, Erwin 76 Jahre

Franz-Disch-Str. 32

18.07.1925 Eisele, Gisela 84 Jahre
Zienestr. 11a

19.07.1936 Fragoso dos Santos, Jose 73 Jahre
Schiltacher Str. 1

19.07.1939 Wegbecher, Hubert Erich 70 Jahre
Talstr. 16

21.07.1933 Wöhrle, Frieda 76 Jahre
Grafenloch 3

21.07.1936 Elmer, Anna 73 Jahre
Bahnhofstr. 12

22.07.1938 Schechinger, Friedrich 71 Jahre
Saarlandstr. 11a

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Ein Tag im Wald
Das Thema Wald beschäftigte die Kinder der Spitzmaus-
gruppe des Kath. Kindergartens in Wolfach. Der Wald in
Wolfach wurde unsicher gemacht und Materialien mit in
die Einrichtung gebracht und dort mit Lupen ausführlich
untersucht.

Nun ergab sich die Gelegenheit mit dem Förster Holger
Wöhrle aus Schiltach im dortigen Wald auf die Pirsch zu
gehen.

Für die Kinder begann der Tag spannend, denn vor dem
Wald gab es noch eine Zugfahrt. Diese Fahrt führte durch
Landschaften und Tunnel, unterwegs stieg noch ein Kind
in Halbmeil zu und alle mussten acht geben, dass wir die
Haltestelle nicht verpassen an der wir aussteigen müssen.
Beim Halt in Schiltach erwartete uns schon der Förster
und es konnte losgehen. Unser erster Halt führte uns auf
eine Wiese hier wurde uns vom Förster anschaulich erklärt
wie wichtig es ist das die Natur in Gleichgewicht ist und
jedes Teil wichtig ist. Hierzu durften alle Kinder in einem
Seilring stehen und sich voll hineinlehnen, wenn ein Kind
sich bewegt oder weg geht kommt alles aus dem Gleichge-
wicht. Danach ging es in den Wald, auf dem Weg konnten
Pflanzen und Bäume bestimmt werden, Gräser und Nadeln
konnten mit allen Sinnen: riechen, fühlen, schmecken er-
fasst werden. Es ging nun immer tiefer in den Wald und wir
gingen zusammen mit dem Förster auf die Pirsch. Wir mus-
sten ganz leise schleichen damit wir die Tiere nicht er-
schrecken. Im Wald waren zuvor Hr. Wöhrle und Hr. And-
re Schmalz Tiere versteckt worden, die die Kinder suchen
mussten. Eine Fledermaus hing vom Baum, Wildschweine
tummelten sich, Fuchs, Reh, Hase und viele andere Tiere
versteckten sich.

Kindergärten

Altersjubilare

Fundsachen
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Nach der aufregenden Pirsch war ein Picknick auf einer
Lichtung im Moosbett genau das Richtige.
Gestärkt ging es den Wald hinunter, dort erwarteten uns
Geweihe, Gebisse und Felle. Zum Abschluss durften alle
Kinder noch den Waldspielplatz des Schiltacher Kinder-
garten erkunden. Zurück ging es mit einer aufregenden
Zugfahrt und an Bahnhof erwarteten uns schon die Eltern.
Voller Begeisterung gingen die Kinder nachhause am
nächsten Tag im Kindergarten waren sich alle Kinder ei-
nig, dass müssen wir wieder machen.

Wie aus dem Gesicht geschnitten
Filmteam des Südwestrundfunks in der Grundschule
Halbmeil
„Kamera ab!“, schallte es in der Grundschule Halbmeil.
„Ich bin vom Berg der Hirtenknab’“, begann Marius Voll-
mer „Des Knaben Berglied von Ludwig Uhland aufzusa-
gen. „Seh’ auf die Schlösser all herab; die Sonne strahlt am
ersten hier. Am längsten weilet sie bei mir; ich bin der
Knab’ vom Berge!“ Die Aufregung in der Grundschule
Halbmeil war zum Greifen nah. Das Fernsehen war da.
Auf den Spuren des Hütejungen Paul aus dem Langenbach
war ein Filmteam des Südwestrundfunks (SWR) im Raum
Wolfach unterwegs gewesen. Im Mittelpunkt stand Marius
Vollmer, Schüler in Halbmeil. Sein Großonkel, Paul Voll-
mer vom Waidelehof im Wolfacher Langenbach, war 1952
Hauptfigur einer Radioreportage. Damals berichtete der
Sender über einen Tag im Leben eines Hirtenjungen im
Schwarzwald. SWR-Reporter Michael Dittrich wollte nun
wissen, was sich im Schwarzwald verändert hat und wie
die Kinder heute leben. Paul Vollmer ist seit 1992 tot. Aber
Marius, sein Großneffe, ist ihm wie aus dem Gesicht geschnit-
ten. Darüber freute sich der SWR-Reporter. Und so erzählt der
Film die Geschichte von Marius Vollmer. Wie er lebt, was ihn
bewegt und natürlich wo er zur Schule geht. Um zu zeigen, wie
früher die Kinder lebten, arbeiten und spielten, besuchten die
Schüler der dritten und vierten Klasse der Grundschule Halb-
meil mit dem SWR-Team auch die Vogtsbauernhöfe in Gutach.
Dort kamen die Schüler aus dem Staunen nicht mehr raus, als
sie sahen und ausprobieren durften, unter welchen Bedingun-
gen damals die Kinder hart arbeiten mussten.

Im September strahlt der SWR in der Reihe „Landesschau
unterwegs“ die halbstündige Reportage unter dem
Arbeitstitel "Kinderwelten" aus.

Gewerbliche und Hauswirtschaftliche
Schulen Wolfach

Abschlussprüfung der Berufsschule
Mit sehr guten Leistungen konnte die Abschlussklasse im
Teilzeitbereich an den Beruflichen Schulen Wolfach ihre
Ausbildungszeit beenden. 20 Schüler hatten an der Som-
merprüfung 2009 teilgenommen, wobei zwei davon auf
Grund sehr guter Jahresleistungen die Prüfung vorzeitig
ablegen konnten. 18 Schreiner, 1 Industriemechaniker und
1 Zerspanungsmechanikerin waren zur Prüfung angetre-
ten. Besonders erfolgreich war Carmen Öhler von der Fir-
ma Mathäus Armbruster in Steinach. Die Zerspanungsme-
chanikerin schaffte einen Notendurchschnitt von 1,2 und
erhielt den Schulpreis für die beste Abschlussprüfung. Zu-
sätzlich überreichte ihr August Geiger vom Rotara-Club
Kinzigtal den Rotary Preis, der für besonderes soziales En-
gagement vergeben wird.

Hervorragende Ergebnisse im Berufsschulbereich wurden
an den Beruflichen Schulen Wolfach gefeiert: August Gei-
ger (vorne links) vom Rotary-Club Kinzigtal, die Preisträ-
ger Carmen Öhler, Mario Rauber und Sebastian Matt, so-
wie Junior-Chef Tobias Armbruster, Schulleiter Heinz Ul-
brich, Fachabteilungsleiter Alexander Haas (hinten links),
Klassenlehrer Volkmar Rittweger und Holger Mai sowie
Firmeninhaber Roland Waidele und Prototyp-Ausbil-
dungsleiter Wolfgang Lehmann.

Schulen



Ein weiterer Preisträger war Sebastian Matt, der einen
Durchschnitt von 1,7 erreichte. Der Industriemechaniker
arbeitet bei der Firma Prototyp-Werke GmbH in Zell. Der
Schreiner Mario Rauber von der Waidele GmbH & Co KG
in Schapbach erhielt mit einem Gesamtschnitt von 1,9
ebenfalls einen Preis.
Schulleiter Heinz Ulbrich ermutigte die Schüler in seiner
Abschiedsrede besonders dazu, auch künftig innerbetrieb-
liche und schulische Weiterbildungsangebote wahrzuneh-
men und sich, aufbauend auf den bereits erworbenen gut-
en Kenntnissen, weiter zu qualifizieren.

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

TC Wolfach
Absage Sommerfest
Das für 18. Juli geplante und auch im Jahresrundschreiben
des TC Wolfach angekündigte Sommerfest auf der Club-
hausanlage ist nun von der Vorstandschaft des TCW abge-
sagt worden. Grund ist die zum gleichen Zeitpunkt statt-
findende "Lange Tafel" der Stadt Wolfach.
Ob es zum Ende der Tennissaison ein Ersatz-Event geben
wird, ist von der Vorstandschaft noch zu entscheiden.

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Altpapiersammlung
Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Wolfach, sammelt
am Samstag 18. Juli wieder Altpapier Die Bevölkerung
(außer Kirnbach und Kinzigtal) wird gebeten, Material
aufzuheben. Das Material sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am
Straßenrand bereitgestellt werden.
Bei Anmeldung Tel. 6542 werden größere Mengen auch
vorab geholt.

Schulkameraden des Jahrganges 1936/37
Einladung zum Jahrgangstreffen Wolfach-Halbmeil
Die Schulkameraden des Jahrganges 1936/37 treffen sich
am Dienstag, den 21.07.2009 beim Tunnelausgang in Rich-
tung St. Jakob zum jährlichen Treff.
Es ist eine kleine Wanderung nach St. Jakob, zum Pavillon
sowie über den Käpflefelsen in die Stadt vorgesehen. Treff-
punkt um 15:00 Uhr, gegen 16:30 Uhr ist eine Einkehr in ei-
nem Lokal in der Stadt geplant.
Über ein zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

Kirchenchor Wolfach
Gemeinsames Singen macht Spaß –
Deshalb lädt der katholische Kirchenchor Wolfach zu
Schnupper-Chorproben am 24.07.2009, ab 20.00 Uhr ins
Gemeindehaus ein.
Alle die Freude am Singen haben sind herzlich eingeladen
den Chor unverbindlich kennen zu lernen. Geprobt werden
Lieder in deutscher Sprache aus zwei ganz unterschiedli-
chen Stilrichtungen. Es stehen neue geistliche Lieder auf
dem Programm und Werke aus dem Frühbarock des Kom-
ponisten Heinrich Schütz.
Fragen dazu beantwortet gerne Ingrid Bräutigam, Tel.
07834/47105.

Kultur im Schloss e.V.
25. Juli: Arbeitseinsatz im Museum
Am 25. Juli treffen wir uns um 8 Uhr (!!) zu einem archäo-
logisch extrem interessanten Arbeitseinsatz im Museum.
Das Denkmalamt hat nämlich die Genehmigung erteilt,
den defekten Ziegelboden im kurzen Gang zu entfernen
und dort auch 50 Zentimeter tief auszugraben. Wir werden
damit wieder in Bereiche vorstoßen, die älter als das
Schloss selbst sind.
Helfer gesucht!
Wie im letzten Jahr werden wir beim Festival der Kristal-
le die Kasse übernehmen, dieses Mal allerdings für beide
Tage, 1. und 2. August.
Bitte meldet Euch bei unsrer bewährten Schichtleiterin
Waldtraud Carosi in der Vorstadtstraße.

Gemeinschaftswanderung
Die Ortsgruppen des Schwarzwaldvereins Wolfach und
Konstanz unternehmen gemeinsam am Sonntag, den 26.
Juli 2009 eine Tageswanderung im unteren Kinzigtal auf
dem Hansjakob Weg von Hausach nach Haslach.
Wir treffen uns um 9:00 Uhr in Wolfach am Bahnhof. Ab-
fahrt nach Hausach ist um 9:13 Uhr und werden die Kon-
stanzer um 9:38 Uhr am Bahnhof empfangen.
Die Wanderung beginnt von hier aus zuerst Richtung zur
Burg Husen mit schöner Aussicht auf die Stadt Hausach
und ins Kinzigtal weiter geht es zur Marienkapelle, wenn
sie offen ist mit Innenanschauung. Ab hier geht es mit ei-
nem kleinen Abstieg nach Hausach Dorf, wo die Wande-
rung wieder auf dem Hansjakobweg weiter geht den
Pfarrberg hoch, zum Grießhaber Hof 436m, zum Bannstein
520m, Rotwein Bänkle, Sandhasenhütte, Heiligen Brun-
nen, Rotes Kreuz bis Haslach.
Dauer dieser Wanderung beträgt ca. 4 bis 4,5 Stunden.
Wanderkilometer ca. 15 Km. Höhenunterschied 200-300 m.
Eine Rucksackverpflegung mit Getränke ist erforderlich,
da unterwegs keine Einkehr ist. Wenn es die Zeit erlaubt
können Wir in Haslach noch einwenig die Stadt anschau-
en einen Kaffee trinken oder Imbiss einnehmen.
Eine Einkehr mit Anmeldung ist nicht vorgesehen.
Die Abfahrt von Haslach nach Konstanz ist um 17:16 Uhr.
Die Abfahrt nach Wolfach ist um 17:25 Uhr.(OSB)
Organisation und Führung: Jochen Pilsitz.
Zu dieser Wanderung mit schönen Ausblicken sind wie-
derum alle Wanderfreunde, Gäste und Nichtmitglieder
herzlich eingeladen.

Schwarzwaldverein Bezirk
Wanderer des Bezirks Kinzigtal waren beeindruckt
Wanderwoche des Schwarzwaldvereines auf Madeira
Ankündigung bereits auf Madeira: in 2010 wird wieder ei-
ne Wanderwoche organisiert, sie führt vom 21.04.2010 bis
zum 29.04.2010 auf die Südhälfte Sardiniens. Sicher wie-
der eine interessante Wanderreise. Der Preis wird rechtzei-
tig in der Presse bekanntgegeben..
Die Bezeichnung „Blumeninsel“ für Madeira verfolgt den
Madeira-Wanderer auf Schritt und Tritt. Diese Tatsache
fanden die Teilnehmer der beiden Wanderwochen vor Ort
über die gan-ze Woche bestätigt. Die Nachfrage war groß,
deshalb reiste eine Gruppe vom 16. Juni bis 23. Juni - die
andere Gruppe vom 23.Juni bis 30. Juni auf die Insel.
Die vor ca. 18 Millionen Jahren durch einen „Hot Spot“ im
Atlantik entstandene Vulkan-Insel
fällt über 4.000 Meter zum Meeresboden ab und erhebt sich
über 1.850 m in den azurblauen Himmel. Dementspre-

Vereine

Kirchen
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chend sind die Berge teilweise schroff, die Klippen steil ab-
fallend, und die Täler eng. Das milde Klima jedoch und die
feuchte Luft lassen trotzdem die Flora zur „Blumeninsel“
wachsen und gedeihen.
Madeira hat ein hunderte von Kilometern langes, gepflegtes
Wandernetz. Teilweise wurde gemütlich den Wasser spen-
denden Levadas (gemauerte Wassergräben) entlang - teil-
weise an schwindelerregenden Steilküsten und Klippen ge-
wandert. Da die Berge z.T. über 1.800 m hoch sind, blieben
auch anstrengende Anstiege nicht aus. Uralte Lorbeerbäume
und hohe Eukalyptusbäume, die afrikanische Liebesblume
sowie mannshohe Erikasträucher und Ginster konnten be-
staunt werden. Selbstverständlich wurde nach den Wande-
rungen in einer Ortschaft jeweils bei einer Einkehr mit einen
Kaffee, einem kühle Bier oder einem Glas Wein relaxt.
Natürlich wurde auch Funchal die Hauptstadt mit seiner
Altstadt, der Kathedrale und dem Hafen besucht. Stark
beeindruckt hat auch ein am Samstag stattfindendes
großes Feuerwerk.
Abends konnten noch im Atlantik beim Schwimmen die
Muskeln gelockert werden, das Wetter hat mitgespielt, Ho-
tel und Essen waren ausgezeichnet. Insgesamt eine Wan-
der-Woche die den Vorstellungen eines großteils der Wan-
derer bei der Anreise entsprach.

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V.
Sommerfest
Der Musikverein Kirnbach veranstaltet dieses Jahr am
Sonntag, den 26. Juli das traditionelle Sommerfest in der
Kirnbacher Gemeindehalle.
Hierzu sind alle Freunde und Gönner der Blasmusik recht
herzlich eingeladen.
Das Fest beginnt ab 11:30 Uhr mit dem Frühschoppenkon-
zert des Musikvereins Steinach. Anschließend musiziert
der Musikverein Waldmössingen und zum Festausklang
gegen 17:30 Uhr werden die Musikerinnen und Musiker
aus Römlinsdorf für Unterhaltung sorgen.
Für ein reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken
ist gesorgt. Die Trachtenkapelle freut sich jedoch über je-
de Kuchenspende der Talbevölkerung.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitglieder des Musikver-
eins Kirnbach.

St. Romaner Teufel
Wer für die kommende Fasnet ein Fell oder eine Maske
benötigt, muss den Bedarf bis spätestens Freitag, 31. Juli
2009 bei Christian Haas melden. Er ist unter der Tel.
07834/865339 erreichbar.
Die Heidschnuckenfelle messen laut dem Lieferanten ca.
80 x 120 cm und kosten 60,- Euro.
Der Bedarf von T-Shirts und Sweat-Shirts muss bis zum
11.11. gemeldet werden.

Skizunft Wolfach
Alpenwanderung und Bahnerlebnis
Vom 08. bis 10. August findet die diesjährige Alpenwande-
rung statt. Ziel ist das Gebiet zwischen Flüela- und Albula-
pass in Graubünden/Schweiz. Die Hütten für die Übernach-
tung im Lager liegen in ca. 2600m Höhe. Der höchste Pass

der überschritten wird, liegt 2871m ü.M.. Als Gehzeit pro
Tag müssen 3 - 6 Std. bewältigt werden. Die Wandertour in
alpinem Gelände erfordert Trittsicherheit und entsprechen-
de Kondition. Für die Anstrengungen wird man belohnt mit
der herrlichen Bergwelt um den Piz Kesch und Blicken in die
Traumregion Engadin. Dort verkehrt auch die Rhätische
Bahn mit ihren Spezialzügen Glacier-Express und Bernina-
Express. Einer der interessantesten Abschnitte kann man
auf der Rückfahrt zwischen Engadin und Davos miterleben.
Anmeldungen bei Gebhard Winterer unter 07834/9470.
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Veranstaltungskalender

18.07.2009, 11:00 Uhr - Oberwolfach, Am Kreuzsattel
Familienerlebnistag am Kreuzsattel
Veranstaltung des Schwarzwaldvereines Oberwolfach.

Gäste und Einheimische sind herzlich willkommen.

18.07.2009, 18:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Moosenmättle
Moosenmättle Openair
Rockfest

18.07.2009, 18:00 Uhr - Wolfach, Hauptstraße
5. Lange Tafel

18.07.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

19.07.2009, 09:00 Uhr - Oberwolfach, Pfarrkirche St. Bar-
tholomäus
Festgottesdienst anlässlich Skapulierfest
anschließend Prozession und kl. Standkonzert der Trach-
tenkapelle Oberwolfach

19.07.2009 - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhrzeit bitte
der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderung des Schwarzwaldvereines Oberwolfach
Wanderung von Schönwald zum Stöcklewaldturm und
Kandelaberfichte mit K. Harter.

Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

19.07.2009, 11:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu diesem
Konzert eingeladen, bei Regen wird die Veranstaltung ins
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt.

19.07.2009, 11:00 Uhr - Wolfach, Hauptstraße
5. Lange Tafel
Badischer Stammtisch

22.07.2009, 14:00 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Ausflug zur Freizeitanlage Biesle
in Halbmeil. Heute findet der Seniorennachmittag bei
schönem Wetter im Freien statt. Gemeinsame Abfahrt ist
um 14.00 Uhr

22.07.2009, 20:00 Uhr - Oberwolfach, Hotel 3 Könige
Sommerabendkonzert der Trachtenkapelle Oberwolfach
Bei Regen findet das Konzert in der Festhalle statt.

23.07.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Heimatabend der Trachtenkapelle Kirnbach und der
Kirnbacher Kurrende
Unterhaltsamer Abend der Kirnbacher Kurrende sowie
des Musikvereins Trachtenkapelle Kirnbach. Bei Regen

findet die Veranstaltung im kath. Gemeindehaus St. Lau-
rentius statt. Alle Einwohner und Gäste sind zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

23.07.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

25.07.2009, 09:30 Uhr - Wolfach, St. Jakob
Jakobusfest auf St. Jakob

25.07.2009, 12:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Kurkonzert der Jugendkapelle Wolfach
Bei Regen findet die Veranstaltung im kath. Gemeinehaus
St. Laurentius statt. Alle Gäste und Einwohner sind recht
herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.

25.07.2009, 12:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
5. Schauinsland-Klassik 2009
Oldtimer-Rundfahrt des ADAC Südbaden e.V. mit 100 hi-
storischen Fahrzeugen. Mittagspause und Wertungsstelle
in Wolfach.

25.07.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

26.07.2009 - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhrzeit bitte
der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderung des Schwarzwaldvereines Oberwolfach
Walderlebnispfad Oberharmersbach mit G. Schäfer.

Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

26.07.2009 - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhrzeit bitte
der Tageszeitung entnehmen.
Bike-Tour des Schwarzwaldvereins Oberwolfach
Biketour zur Schwarzenbachtalsperre mit E. Dieterle und
K. Rauber.

Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

26.07.2009, 09:30 Uhr - Wolfach, St. Jakob
Jakobusfest auf St. Jakob
Festgottesdienst, anschl. Konzert der Trachenkapelle Kin-
zigtal

26.07.2009, 10:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Sommerfest der Trachtenkapelle Kirnbach

26.07.2009, 10:00 Uhr - Wolfach, Bistro Café Flößerpark
JAZZ4FUN
zum Frühstücksbüffet; dieses Mal mit Sänger

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Veranstaltungen

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Dienstag:
Dienstagsbiken-Männer
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Der Schwarzwaldverein Oberwolfach bietet wöchentlich
einen Mountain-Bike-Treff für Männer an, zu dem alle
männlichen Gäste herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Biken für Damen
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle weiblichen Gäste und Einwohner sind herzlich einge-
laden

Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
18:00 Uhr – Wolfach, über dem Tunnel St. Jakobus-Weg.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Ponynachmittag auf dem Reit- und Ferienbetrieb Lan-
deckhof, Oberwolfach
15.00 Uhr Ponynachmittag für Kinder. Kindgerechtes Rei-
ten lernen mit Islandpferden. Tel. Anmeldung: Fam. Faist
07834/4158
Ausritte, Tagestouren, Wanderritte, Reitkurse unter
www.landeckhof.de

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Täglich möglich:
Ponyreiten
Wolfach, Horberlehof
Während der Saison können Sie nach Vereinbarung Pony-
reiten: 10,00 EUR/halbe Stunde - Ausritte 12,00 - 15,00
EUR/Stunde. Anmeldung Familie Fahrner, Tel.: 07834/6217

Reiten auf dem Schmidbauernhof
Geführtes Ponyreiten ca. 1 Std. 11,00 Euro
Gemeinsam werden die Pferde gestriegelt und gesattelt.
Danach unternehmen wir eine kleine Reitwanderung
durch den Wald.
Keine Kenntnisse erforderlich.

Ausritt auf Islandpferde ca. 1,5 Std. 22,00 Euro
Auf den Rücken der Pferde den schönen Schwarzwald er-
kunden.

Selbständiges Reiten auf dem Reitplatz ca 1 Std. 17,00 Euro
Reitanfänger können die ersten selbständigen Reitversu-
che machen.

Anmeldung bei:
Schmidbauernhof, Übelbachtal 23, 77709 Wolfach
Tel. 07834 6769, info@schmid-bauernhof.de,

_______________________________________________________

Papier Schnitt Kunst
Filigrane Scherenschnitte

E I N L A D U N G
an alle Kunstfreunde

zur Ausstellungseröffnung am
Sonntag, den 19. Juli 2009 um 14:00 Uhr

im Rathaus Wolfach, Haupstraße 41.

Die Ausstellung ist bis zum 02. August 2009 montags bis
freitags von 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, sams-
tags und sonntags von 11.00 Uhr – 15.00 Uhr geöffnet.

Seit 1999 hat Frau Borngässer-Geyl die Scherenschnitte
für sich entdeckt. Besonderheiten ihrer Arbeiten sind die
filigrane Ausführung, eigene Klebetechniken und Präsen-
tationsformen. Interessant ist die große Bandbreite der
Motive. Zu sehen sind Schnitte zu den Themen „Linie,
Fläche, Raum“, „weiblich“, „Theater, Tanz, Pantomime“,
„Flora und Fauna“ und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Helga Borngässer-Geyl

In Zusammenarbeit mit der Stadt Wolfach
Gottfried Moser, Bürgermeister

_______________________________________________________

Sommerabendkonzert in Oberwolfach
Am Mittwoch, 22. Juli 2009 findet ein Sommerabendkon-
zert beim Hotel Drei Könige in Oberwolfach-Kirche statt.
Gestaltet wird das Programm durch die Trachtenkapelle
Oberwolfach. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich zu dieser Veran-
staltung eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Bei Regen findet das Konzert in der
Festhalle Oberwolfach statt.
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Öffnungszeiten der Tourist-Info
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 11.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich, Tel. 07834/9462 und 07834/9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Von Dienstag bis Sonntag täglich Führungen jeweils um
11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeiten müssen vorher ange-
meldet werden, entweder über die Telefonnummer
07834/85812 oder über die Homepage des Besucherberg-
werkes, www.grube-wenzel.de .

Grünschnittplatz Wolfach
jeden 1. und 3. Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Mineralienhalde Grube Clara
Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Täglich von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
(Letzte Schlägerausgabe: 21.00 Uhr)
Die Schläger erhalten Sie im Gasthaus Herrengarten

Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr

Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 18. Juli – Erstkommunion-Ausflug der Seel-
sorgeeinheit.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Werner Kifferle. Geden-
ken an Gisela Fleig; Jean-Paul Kauss u.
Fam.Riehl/Schaeffer; Willibald Köck; Ste-
phan u.Luise Heizman u. Enkeltochter
Helga Weiß; Monika u. Hermann Welle;
Max Lehmann; Luise Mayer; Andreas u.
Emma Heizmann; Berta Heizmann; Wil-
helm Vollmer; Maria u. Laurenz Pütz; Ger-
trud Neu. Gestifteter Jahrtag für Hilda
Finkbeiner.

Sonntag, 19. Juli – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr In St.Bartholomäus: Skapulierfest.

Hochamt mit anschl. Sakramentsprozessi-
on unter Teilnahme der Kommunionkin-
der und der Trachtenkapelle Oberwolfach.

10.00 Uhr In St.Roman: Wortgottesfeier.
Montag, 20. Juli – HL.MARGARETA
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 21. Juli – HL.ARBOGAST
15.00 Uhr Im Joh.-Brenz-Heim: Hl. Messe für Georg

Engst.
18.00 Uhr In ev. Kirche: Schulentlassgottesdienst der

Herlinsbachschule.
Mittwoch, 22. Juli – HL.MARIA MAGDALENA
14.30 Uhr In St.Roman: Hl.Messe der Frauengemein-

schaft und des Altenwerkes. Messe für An-
ton u. Amalie Gebele und Stiftungsmesse
für Johann Baptist Gebele u. Johann Ge-
org Oberföll.

Donnerstag, 23. Juli – HL.BIRGITTA VON SCHWEDEN
Schutzpatronin Europas
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.

Hl.Messe für Albert Armbruster u.Mutter
Franziska, für Johanna u.Johannes Heitz-
mann u. Balbine Armbruster. Gestiftete
Jahrtagsmesse für Eheleute Alois u. Jo-
hanna Mantel.

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Lektoren u. Kom-
munionhelfertreffen.

Freitag, 24. Juli – HL.CHRISTOPHORUS
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse. Gestiftete

Jahrtagsmesse für Maria u. Andreas Hau-
er.

Samstag, 25. Juli – HL.JAKOBUS, Apostel
8.00 –
9.00 Uhr In St.Jakob: Beichtgelegenheit.
10.00 Uhr In St.Jakob: Wallfahrtsgottesdienst. Eu-

charistiefeier mit Predigt von Stadtpfarrer
Benno Gerstner, mitgestaltet von der
Trachtenkapelle Kinzigtal unter Leitung
von Herrn Sándor Szöke.

14.00 Uhr In der Schlosskapelle: Brautmesse mit
Trauung von Michael Kiefer und Christia-
ne Echle.

19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse mit
Aufnahme der neuen Ministranten.
Hl.Messe für August Herrmann u. verst.
Angeh.; Gedenken an Reinhard, Robert
u.Theresia Schrempp; an Anna Echle; Lui-
se u.Klemens Echle u.verst. Angehörige.

19.00 Uhr In St.Marien: Kinderwortgottesfeier im
Raum des Kindergartens im Rathaus.

Sonntag, 26. Juli – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.00-9.00 Uhr In St.Jakob: Beichtgelegenheit.
10.00 Uhr In St.Jakob: Wallfahrtsgottesdienst. Eu-

charistiefeier mit Predigt von Stadtpfarrer

KirchenÖffnungszeiten
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Benno Gerstner, mitgestaltet von der
Trachtenkapelle Kinzigtal unter Leitung
von Herrn Sándor Szöke.

EINLADUNG ZUR MITFEIER DES JAKOBUSFESTES.
Wieder laden wir die Gläubigen der näheren und weiteren Um-
gebung sowie die Feriengäste, die hier weilen, zur Mitfeier des
Jakobusfestes auf St. Jakob herzlich ein. Am Jakobitag, Sams-
tag, 25. Juli und am Sonntag, 26. Juli findet jeweils um 10.00
Uhr im Freien vor St. Jakob ein Festgottesdienst statt, bei dem
die Trachtenkapelle Kinzigtal die Gesänge begleiten wird und
am Sonntag anschließend auch ein Platzkonzert gibt. Die Fest-
predigt hält in diesem Jahr unser Stadtpfarrer Benno Gerstner.
Bei Regen feiern wir den Gottesdienst in der Kapelle.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Jeweils anschließend
an den Festgottesdienst ist auf dem Platz beim Mesnerhaus Be-
wirtung; am Sonntag auch mit Suppe, Wurst und Wecken.
Für gehbehinderte und ältere Teilnehmer fährt ein Kleinbus im
Pendelverkehr vom Platz hinter dem Reisebüro Oberfell ab
8.00 Uhr nach St. Jakob hinauf und nach dem Gottesdienst
wieder zurück, zum Preis von 2,-- pro Person.
Wir hoffen auf gutes Wetter, so dass das Fest zu einer guten Be-
gegnung mit Gott und den Mitmenschen werden kann.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 01.08.09 um 17.30 Uhr
Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag 27.07.2009 um 20.00 Uhr im
Kath.Gemeindehaus Wolfach

Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszei-
ten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30-18.00 Uhr
Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungs-
zeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16 –17.30 Uhr.

Kath. Frauengemeinschaft St. Roman – Besuch der Frei-
lichtbühne Hornberg
Die Frauengemeinschaft St. Roman möchte alle Mitglieder
zum „HORNBERGER SCHIESSEN“ am Samstag,
22. August 2009 – Beginn 18.00 Uhr, ganz herzlich einla-
den. Auch Nichtmitglieder können sich gerne dazu anmel-
den. Es erwartet Sie ein sehenswertes Schauspiel mit schö-
ner Kulisse und historischen Kostümen.
Anmeldung bis zum 15. Juli 2009 bei Elisabeth Wolber, Tel.
07836/7359 oder bei Anneliese Leptig, Tel. 07836/442.

Urlaub für Senioren vom 06. – 20.09.2009
Erleben Sie den Altweibersommer im schönen Hoch-
schwarzwald. Klare, frische Luft genießen, den Blick über
Wälder und offene Landschaften schweifen lassen. Gemein-
sam etwas unternehmen, Anregungen bekommen für eine
gute Lebensqualität im Alter, Zeit für sich zu haben, ent-
spannen und erholen. Je nach Interesse sind in jeder Woche
ein bis zwei geführte Wanderungen möglich. Die Seniorenfe-
rien werden von Elisabeth Greve und Regina Krauß geleitet.
In der Zeit vom 06.09.08 – 20.09.2008 können Sie eine oder
zwei Wochen buchen. Information und Buchung:
FamilienFerien Freiburg, Haus Feldberg-Falkau, Schup-
penhörnlestr. 74, 79868Feldberg, Tel.: 07655/9331-0,
email: info@familienferien-freiburg.de
homepage: www.familienferien-freiburg.de

Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Sonntags 18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Kasualvertretung
13.07. – 26.07.09 Pfr. Mirko Diepen, Gutach, 07833 242

Sonntag, 19.07.09
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Klaus Kreß, an-

schließend Einladung zum Kirchkaffee
Montag, 20.07.09
19.00 –
19.30 Uhr After-Work-Andacht in der ev. Stadtkir-

che
Herzliche Einladung, eine halbe Stunde
lang vom Alltag abzuschalten und in Ruhe
miteinander das Gebet zu suchen.

19.30 Uhr Gruppe „Senfkorn“ trifft sich im Gemein-
dezentrum

Mittwoch, 22.07.09
15.00 –
16.30 Uhr Jungschar (Achtung, Änderung der An-

fangszeit)
17.00 -
18.30 Uhr Konfirmandenunterricht mit Gemeinde-

diakon Klaus Nagel
Donnerstag, 23.07.09
18.30 Uhr Jugendkreis JuKs im Pfarrhaus, Frie-

drichstr. 19
Sonntag, 26.07.09
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Hans Saecker

gleichzeitig Kindergottesdienst
Abschlussfest der Kindergottesdienstkin-
der auf dem Moosenmättle

Donnerstag, 30. 07.09 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Am ersten Ferientag ist es wieder so weit:
Bei gutem Wetter treffen wir uns um 10.00 Uhr auf dem
Moosenmättle.
Dort wird gemeinsam mit den Kirnbacher Kindergottes-
dienst- und Archegottesdienstkindern gespielt, gesungen,
gegrillt, abschließend wandern wir hinunter zur Kirnba-
cher Gemeindehalle, wo die Kinder um 15.00 Uhr abgeholt
werden können. Für Essen und Trinken wird gesorgt.
Bitte Geschirr und Besteck und Becher mitbringen!
Bei schlechtem Wetter sind wir im Krummelsaal der Ge-
meindehalle Kirnbach.

Anmmeldung im Kigo, im Pfarramt (7834 382) und beim
Kigoteam.

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Die Friedenskapelle finden Sie gegenüber der Schwarz-
waldklinik, beim Parkplatz den Berg hoch
Sonntag, 19.07.09 u. 26.07.09 Gottesdienste mit Pfr. i. R.
Hans Jenkner jeweils um 9.30 Uhr

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 19.07.
10.15 Uhr Gottesdienst

mit Prädikant Klaus Kreß,
anschließend Kirchkaffee

Kasualvertretung vom 13.07. bis 26.07 hat Pfr. Mirko Die-
pen aus Gutach, Tel: 07833/242

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 19.07.2009
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22.07.2009
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, den 4. August 2009 findet im Rathaus Wolf-
ach, EG 2, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag der Deut-
schen Rentenversicherung statt.
Bitte einrahmen!

Tag der offenen Tür im Neubau des Regierungs-
präsidiums Freiburg am Samstag, 25. Juli 2009

Das Regierungspräsidium Freiburg lädt dazu ein, seine
vielfältigen Aufgaben näher kennen zu lernen. Beim Tag
der offenen Tür am Samstag, 25. Juli 2009, von 10 – 17 Uhr,
erfahren die Besucher, wie die Politik der Landesregierung
im Regierungsbezirk umgesetzt wird. Dazu wird Ihnen ein
buntes und abwechslungsreiches Rahmen- und Kinderpro-
gramm geboten.
Aus seiner großen Aufgabenfülle präsentiert das Regie-
rungspräsidium aktuelle Themen. Der Bogen spannt sich
dabei über die erneuerbaren Energien, den Umwelt- und
Verbraucherschutz, die Qualitätssicherung an den Schulen
und die Verkehrspolitik, bis hin zur Beratung für Interes-
senten am Polizeiberuf. Viele weitere spannende Themen
sowie Vorführungen und Vorträge zu aktuellen Fragen er-
gänzen das Programm. Besonders im Mittelpunkt des In-

teresses dürften dabei die Fahrzeugschauen der Polizei
und der Autobahnmeistereien, aber auch die Vorführungen
mit den Polizeidiensthunden stehen. Als einen der zahlrei-
chen Preise beim Preisrätsel gibt es einen Rundflug mit
dem Polizeihubschrauber zu gewinnen.
Neugierig macht auch das preisgekrönte Atriumgebäude
des Regierungspräsidiums in der Bissierstraße 7 mit sei-
nem einladenden Innenhof. Durch das attraktive Rahmen-
programm mit Show, Tanz und Musik führt der regionale
Radiosender baden.fm. Die kleinen Gäste werden bei ei-
nem bunten und kurzweiligen Kinderprogramm ihren
Spaß haben.
Kulinarisch verwöhnt werden die Besucher durch ein
reichhaltiges Speiseangebot aus unserer Region. Weitere
Informationen zum Programm und zur Anfahrt gibt es im
Internet unter www.rp-freiburg.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Die Grundlagen der Buchführung lernen
Auf dem Weg zur Assistent/in Rechnungswesen bietet die
Gewerbe Akademie Offenburg ab dem 25. September und
dem 5. Oktober jeweils das Modul eins, Buchführung I /
Grundkurs an.
Im Lehrgang erarbeiten die Teilnehmer während 40 Unter-
richtsstunden alle grundlegenden Aspekte der ordnungs-
gemäßen Buchführung.
Vermittelt werden die Grundlagen des Rechnungswesens,
die Einführung in die Buchführung sowie die Praxis der
Geschäftsbuchführung mit Kontenplan, Buchungen im
Ein- und Verkauf sowie Debitoren- und Kreditorenbu-
chungen.
Dieser Kurs eignet sich für Interessenten ohne oder nur mit
geringen Vorkenntnissen der Buchführung, zum Beispiel
für kaufmännische Mitarbeiter/innen, Berufswiederein-
steiger/innen, Selbstständige und Existenzgründer/innen.
Der Lehrgang ist auch für Meisterschüler im Teil III be-
stens geeignet.
Der September-Kurs bietet den Unterricht immer freitags
von 18 bis 21:15 Uhr an. Der Oktober-Lehrgang ist Voll-
zeitunterricht, immer Montag und Donnerstag jeweils von
8:30 bis 11:45 Uhr. Interessentinnen können sich jetzt an-
melden bei der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon
0781 793 116. Der Lehrgang wird bis zu 50 Prozent aus EU-
Mitteln gefördert.

Spezialisiert als Kfz-Service-Techniker
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet in Zusammenar-
beit mit der Kfz-Innung Ortenau ab dem 15. Oktober die
Fortbildung zum Kfz-Service-Techniker an. Hierzu gibt es
am Donnerstag, 23. Juli ab 18 Uhr in der Gewerbe Akade-
mie einen Informationsabend. Kfz-Mechaniker oder Kfz-
Elektriker sind die Zielgruppe. Auch entspricht der Kfz-
Service-Techniker dem Teil eins auf dem Weg zur Meister-
prüfung.
Durch den Besuch dieses Lehrgangs werden die Teilneh-
mer zum Kfz-Profi, der über solide Kenntnisse in den Be-
reichen Elektronik, Pneumatik und Hydraulik verfügt. Ei-
ne starke Orientierung an der Werkstattpraxis sichert den
praktischen Bezug. Gelehrt wird viel über neue Techniken.
Daneben erfährt man das Neuste über "Service-Kommuni-
kation", um später anspruchsvolle Kunden kompetent be-
raten zu können.
Die digitale Revolution ist längst im Auto angekommen.
Deshalb braucht jeder moderne Kfz-Betrieb einen Exper-
ten, der die Elektronik beherrscht. Und noch etwas: Viele
Automobilhersteller verlangen inzwischen den Nachweis,
dass mindestens ein Mitarbeiter im Werkstattbereich die
Fortbildung zum Kfz-Servicetechniker abgeschlossen hat.
Informationen gibt es bei dem Info-Abend und bei der Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 115. Der
Lehrgang wird bis zu 50 Prozent aus EU-Mitteln gefördert.

Weiterbildung

Aus dem Kreisgeschehen

Sprechtage
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Neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA)
ab September 2009

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben.
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. Im September beginnen in Freiburg,
Offenburg und Konstanz die neuen Studiengänge zum/zur
Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu kann in Kooperation
mit der Steinbeis-Hochschule Berlin der akademische
Grad Bachelor of Business Administration (BBA) erwor-
ben werden.

• Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Zwei Abende pro Woche in Freiburg, Offenburg und

Konstanz
• Termine und weitere Infos unter www.vwa-freiburg.de

Informationen und Anmeldung
VWA Freiburg
Eisenbahnstraße 56
79098 Freiburg
(0761) 38673-14 oder -16
Fax: (0761) 38673-33
info@vwa-freiburg.de

IHK-BildungsZentrum Offenburg
Kollege "Chef"
Der berufliche Aufstieg zur technischen Führungskraft
Produktionsunternehmen tun sich verschiedentlich
schwer mit dem Führungsnachwuchs. Reinen Betriebswir-
ten fehlt oft der technisch versierte Blick auf die Heraus-
forderungen in der Produktion. Kennzahlen sind zwar
wichtig, reichen unter Umständen aber nicht aus, um Pro-
duktionsabläufe optimieren zu können. Hier bieten "Ge-
prüfte Technische Betriebswirte/-innen" dem Unterneh-
men ein viel grundlegenderes Verständnis für die Abläufe.
Die Optimierung der Arbeitsabläufe ist bei diesen
Führungskräften in guten Händen, denn hier verbindet
sich umfangreiches technisches Wissen mit den notwendi-
gen betriebswirtschaftlichen Kenntnissen, um die Realitä-
ten hinter den Kennzahlen erfassen zu können.
Die Basisdaten für seine Analysen beziehen "Geprüfte
Technische Betriebswirte/-innen" immer öfter aus SAP,
dem datentechnischen Rückgrat des Unternehmens. SAP
findet immer mehr Verbreitung in mittelständischen und
sogar in kleinen Unternehmen. Von Bewerber/innen auf
kaufmännische Stellen werden immer häufiger SAP-
Kenntnisse erwartet. Das IHK-BildungsZentrum hat des-
halb den Lehrgang "SAP-Anwender/in (IHK) Rechnungs-
wesen und Logistik" in das Weiterbildungsangebot aufge-
nommen.

Informationsveranstaltungen:
23.07.09 um 17:00 Uhr im IHK-BildungsZentrum Offen-
burg: Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
17.07.2009 um 17:00 Uhr im IHK-BildungsZentrum Frei-
burg: SAP-Anwender/in (IHK) Rechnungswesen und Logi-
stik

Lehrgangstart:
25.09.2009 IHK-BildungsZentrum Offenburg/Freiburg:
Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
27.07.2009 IHK-BildungsZentrum Freiburg: SAP-Anwen-
der/in (IHK) Rechnungswesen und Logistik

Beratung und Information
Service-Team Offenburg
Tel. 0781 92 03 222 Offenburg
Tel. 0761 20 26 329 SAP
info@ihk-bz.de
www.ihk-bz.de

Initiative Eine Welt / Weltladen
Nebenprodukt
Bisher ist der Handelspartner CEPICAFE im Norden Perus
bekannt für den Anbau von Kakao und Kaffee. Zum Erhalt
der Artenvielfalt und zum Schutz der Kaffee- und Kakaogär-
ten wurden dort Obstbäume als Schattenbäume gepflanzt.
Inzwischen können mehr Früchte geerntet werden, als auf
dem heimischen Markt absetzbar sind. Und so entstand die
Idee, die Früchte zu Marmeladen und Konfitüren zu verar-
beiten. Gleichzeitig können die Erzeuger so die Abhängigkeit
von einzelnen Produkten verringern. Es gibt nun eine Mango-
Maracuja-Ananas-Konfitüre mit fruchtig säuerlicher Ge-
schmacksrichtung, eine Orangenmarmelade mit einer süßlich
herben Geschmacksrichtung und eine Ananas-Limetten-
Konfitüre mit süß-herber Geschmacksrichtung. Die Früchte
werden direkt von CEPICAFE in Peru verarbeitet, so bleibt
die Wertschöpfung im Land. Hergestellt werden die Kon-
fitüren ohne Konservierungs- und Farbstoffe.

Das sollten Sie nicht verpassen
Die Ausstellung regioFAIRglobal, die wir gemeinsam mit den
Landfrauen in der Sparkasse präsentieren, stößt auf viel An-
erkennung. Darüber freuen wir uns natürlich. An Produkte
aus den Ländern des Südens ebenso wie aus heimischer Er-
zeugung zeigt die Ausstellung die Zusammenhänge zwischen
Umwelt- und Landschaftsschutz, Armut, Entwicklungspoli-
tik und unserem Konsumverhalten auf. Bis 22. Juli können
Sie sich selbst noch ein Bild machen. Es lohnt sich.

Du hast die Macht
Wie kann ich Klamotten kaufen, unter deren Herstellung kei-
ne Menschen leiden?
Was ist wirklich bio und fair? Und was hat mein Handy mit
dem Krieg im Kongo zu tun? Antworten des „Kritischen Kon-
sums“ liefert der Bund der Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ) auf einer neuen Internetseits, die jetzt gestartet wur-
de. Unter www.bdkj.de/kritischerkonsum gibt es Hinter-
gründe zu Ungerechtigkeit im Welthandel und Unterneh-
mensverantwortung, Fairem Handel sowie Tipps und Links.
Unter dem Motto „Du hast die Macht!“ er-mutigt der BDKJ
Jugendliche, ihre Macht als Konsumenten zu nutzen.

Was sonst noch interessiert
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Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am Donnerstag 16. Ju-
li 2009 von 14.00 bis 16.30 Uhr
beim Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche. Programm: „Wir machen Musik mit
Klanginstrumenten.“

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ trifft
sich am Donnerstag 16. Juli 2009 von 19.30 – 21.30 Uhr im
Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der
ev. Kirche.

"Atelier-Werkstatt“
Das TeilnehmerInnen der Atelier- u. Kreativwerkstatt des
Sozialpsychiatrischen Dienstes Kinzigtal treffen sich am
Freitag 17. Juli 2009 von 14.30 bis 17.00 Uhr im Gruppen-
raum des Diakonischen Werkes in Hausach, Eisenbahnstr.
58, bei der ev. Kirche.

Mehr Lebensqualität durch eine professionelle Versorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 966164 oder direkt im Café Vetter, Lindenstr.
6, Hausach.
Immer am Mittwoch findet im Cafe Vetter ein Kaffee-
klatsch für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den
Stammtischlern sind selbstverständlich auch neue Gesich-
ter gerne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim
Das Küchenteam des Brenzheimes lädt zum offenen Mit-
tagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie spontan
oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen kom-
men. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen und
Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe und
Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter
07834 83850 entgegen.

Holz ist nicht nur Holz
Unterschiedlichen Arten von Holzarchitektur und
Trockenbau sind Thema eines Informationsabends, den
der Verein Zukunft Bauen e.V. am 20. Juli um 19 Uhr in
Hornberg veranstaltet.

Dafür wartet der Verein mit ausgewiesenen Experten in 2
Teilen auf:
Christian Lehmann aus Peterzell, Zimmermeister, Restau-
rator und Energieberater ist vor kurzem vom Bund Deut-

scher Architekten mit dem Architektenpreis »Gute Bauten
2008« ausgezeichnet worden und referiert zum Thema
»Holz als wesentlicher Baustoff unsere Region«.

Der zweite Teil gilt dem Thema Trockenbau:
Werner Kaiser aus Triberg war lange Jahre Vorsitzender
des Fachverbandes für Stuckateur in Baden-Württemberg
und spricht über Trockenbau sowohl mit Blick auf Neubau
als auch auf den Sanierungsbereich.

»Wir möchten an diesem Abend umfassende Informations-
arbeit zu diesen komplexen Themen leisten«, berichtet
Martin Eitel, Vorsitzender des Vereins Zunkunft Bauen
e.V., der es sich zum Ziel gesetzt hat, die Qualität der Ar-
chitektur und des Bauens in der Region zu verbessern.

Die Veranstaltung ist deshalb für Interessierte jeglicher
Art geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Ort: Duravit Design Center, Werderstraße 36, 78132 Horn-
berg. Beginn: 20. Juli 2009, um 19.00 Uhr.

Weiter Informationen unter: www.zukunft-bauen-ev.de

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt ein zu seinem näch-
sten Monatsabend am Dienstag, 21. Juli 2009. Ort und Zeit
weichen ab von der Regel: Beginn ist schon um 18.00 Uhr,
und der Treffpunkt ist der Kletterpark, Am Waldterrassen-
schwimmbad, 77781 Biberach. Anfahrt: Von der B33 kom-
mend durch Biberach in Richtung Zell a.H. und nach der
Bahnunterführung links in Richtung Waldterrassen-
schwimmbad fahren.
Jung und Alt sowie Kletterer und Nichtkletterer sind will-
kommen. Es gibt im Park einen Kiosk mit Bewirtung (nur
Getränke und Eis), wo in gemütlicher Runde erzählt, ge-
lacht und gesungen werden kann. Ein Imbiss darf nach in-
dividuellen Wünschen mitgebracht werden.
Für Nichtkletterer ist der Eintritt frei, Kletterer zahlen 8
Euro pro Person und können sich an den Felsrouten
(Schwierigkeit 3 bis 8) versuchen und im Hochseilgarten
vergnügen. Material wird gestellt (im Eintrittspreis ent-
halten) mit Ausnahme von Kletterschuhen.
Da eine Mindestteilnehmerzahl von 15 Kletterern erfor-
derlich ist bzw. eine Mindestgebühr von 120 Euro entrich-
tet werden muss und die definitive Anmeldung der Grup-
pe beim Geschäftsführer des Parks bis zum 14. Juli erfol-
gen sollte, wird um Anmeldung bei Edda Bauer, Tel.
0781/67982, eddabauer@web.de, bis zu diesem Zeitpunkt
gebeten. Sollten sich weniger als 15 Interessenten für die
Nutzung von Fels und Hochseilgarten anmelden, entschei-
den diese über eine entsprechende Umlage der Mindestge-
bühr.
Termin: Dienstag, 21. Juli 2009, 18.00 Uhr
Ort: Kletterpark Biberach, Am Waldterrassenschwimm-
bad, 77781 Biberach.

Naturpark
Abenteuer, Indianer, Alleinerziehende- u. FamilienCamps
Die Sommerferien stehen vor der Tür und am Ufer der obe-
ren Donau, nahe Sigmaringen schlägt der gemeinnützige,
erlebnispädagogisch arbeitende Verein „Abenteuer Natur
Pur e.V.“ wieder sein Lager auf. In eigenen Zelten, im Tipi
oder unter freiem Sternenhimmel wird geschlafen. Tagsü-
ber erleben die TeilnehmerInnen spannende Abenteuer in
der Natur. Die Umgebung wird zu Fuß und mit Kanus er-
forscht, hohe Felsen werden be-zwungen und sich in der
Kunst des Bogenschießens geübt. Herausfordernde und lu-
stige Aktionen für große und kleine Menschen gilt es zu be-
stehen sowie spannende Ge-schichten über die Natur und
Indianer zu erfahren. Wir lernen, wie wir in Einklang mit
unserer Umgebung leben können. Wir zeigen wie man aus



17 Donnerstag, den 16. Juli 2009Nr. 29

Naturmaterialien z.B. einen Traumfänger oder Medizin-
beutel basteln kann. Abends gibt es dann ein geselliges
Lagerfeuer bei dem man sich über die am Tage erlebten
Abenteuer austauschen kann. Das ultimative Ferienerleb-
nis für Familien, Kinder und Jugendliche.
Für Teens zwischen 13 und 16 Jahren findet unter dem
Motto „Abenteuer“ ein Erlebniscamp in der letzten Feri-
enwoche vom 07. – 11.Sep. statt.
Die Termine für Kinder von 9 – 12 Jahre mit den Themen
„Die Bären sind los“ und „Auf den Spuren der
Indianer“sind vom 10.08. – 14.08. und 17.08. – 21.08. Vom
24. – 28.Aug. und 31.Aug. – 04.Sep.09. finden Camps für
Alleinerziehende und Familien statt. Die Betreuung findet
im Schlüssel 5:1 statt und wird von Erlebnis-, Natur- und
Sozial-PädagogInnen durchgeführt. Die Angebote sind
auch besonders für Kinder und Jugendliche mit ADS, AD-
HS, Hyperaktivität u. ähnlichen Symtomen geeignet. Wei-
tere Auskünfte können täglich zwischen 12-14h telefo-
nisch: 07745-926693 oder unter info@naturpur-online.com
erfragt werden. Über http://www.naturpur-online.com
kann man sich direkt informieren und die Anmeldung her-
unterladen.

Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg (NVBW)

Spannende 3-LöwenJagd in den Sommerferien
In den Sommerferien lädt die Nahverkehrsgesellschaft Ba-
den-Württemberg (NVBW) wieder zur beliebten 3-Löwen-
Jagd ein. Daheimgebliebene und Urlaubsrückkehrer, Feri-
enkinder und Erlebnishungrige lernen bei der Schnitzel-
jagd der besonderen Art das Land kennen und erleben ei-
nen aufregenden Sommer. Bei der Suche nach den drei
Löwen können die Teilnehmer Punkte sammeln und tolle
Preise gewinnen.
Die große Sommerferien-Aktion des 3-Löwen-Takts findet
in diesem Jahr vom 30. Juli bis zum 12. September 2009 statt.
Die größte Schnitzeljagd durch Baden-Württemberg bietet
Abenteuer und Freizeitspaß für alle, die gerne in Städte
reisen und neue Umgebungen erkunden. Alle Zielorte sind
sehr gut mit Bus und Bahn erreichbar. Mitjagen kann jeder
– entweder alleine oder in einer Gruppe mit bis zu fünf Per-
sonen. Und so funktioniert die 3-LöwenJagd: In zwölf
Städten
in Baden-Württemberg (Heidelberg, Heilbronn, Karlsruhe,
Ellwangen, Stuttgart, Tübingen, Offenburg, Rottweil,
Ulm, Freiburg, Sigmaringen und Konstanz) sind je drei co-
dierte Hinweise versteckt, die es zu finden und zu ent-
schlüsseln gilt.
Für jede gefundene Lösung gibt es Punkte. Darüber hinaus
können die Jäger mit der Beantwortung von Bonusfragen
zusätzliche Punkte sammeln. Teilnehmer, die gleich in
mehreren Städten auf Jagd gehen, erhöhen ihre Chancen
auf ein gut gefülltes Punktekonto.

Anmeldung über das Internet
Koordiniert wird die 3-LöwenJagd über das Internet. Da-
zu müssen sich alle Jäger zunächst auf www.3-loewen-
jagd.de anmelden und erhalten dann online ihre Starthin-
weise. Darüber hinaus werden auf der Homepage nach je-
der Jagd alle Lösungen eingetragen. Jeder Mitspieler, der
in mindestens einer Stadt gejagt hat, kann einen von vie-
len tollen Preisen gewinnen, darunter Kinogutscheine und
ein Zeppelinflug. Die 30 punktbesten Teams werden nach
der Jagdsaison in den Europapark Rust zum großen Fina-
le eingeladen. Dort findet noch einmal eine letzte Jagd um
die ersten drei Plätze und wertvolle Hauptgewinne statt.

Jagdvergnügen mit Bus und Bahn
Zur Ausrüstung der Löwenjäger gehören Papier und Stift,
ein Fotoapparat, wenn möglich ein Handy und ein Ticket
für Bus und Bahn. Alle Hinweise wurden bewusst so ver-
steckt, dass sie am einfachsten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen sind. Den passenden Tickets für Bus
und Bahn müssen die Teilnehmer nicht hinterher jagen.
Hinweise zum Ticketkauf erhalten alle Löwenjäger bei der
Anmeldung.
Vorweg zwei Tipps: Für Teilnehmer, die mit Freunden oder
Familie an den Start gehen, empfiehlt sich das Baden-
Württemberg-Ticket. Zum Preis von 28 Euro können bis zu
fünf Personen einen ganzen Tag lang beliebig viele Fahr-
ten in allen Nahverkehrszügen, in den Stadtbahnen,
Straßenbahnen und Bussen des Landes unternehmen.
Schüler und Berufsschüler bis 23 Jahre fahren mit dem
Schüler-Ferien-Ticket sechs Wochen lang für 28 Euro
durch ganz Baden-Württemberg und genießen gleichzeitig
zahlreiche Vergünstigungen, zum Beispiel in Freizeitparks,
Kinos, Spaßbädern sowie bei unterschiedlichen Events.

Justizfachangestellte(r)
Ein Beruf für Real- und Hauptschüler
Ausbildungsdauer:
3 Jahre. Die Einstellung erfolgt durch das Ausbildungs-
zentrum beim Amtsgericht Offen-burg zum 1. Septem-
ber 2010; dort werden 4 Ausbildungsplätze angeboten.
Die Ausbildung erfolgt an den Lernorten Serviceeinhei-
ten der Gerichte und Behörden und Berufsschule. Der
Berufsschulunterricht findet in Freiburg statt.

Aufgabengebiet:
Justizfachangestellte nehmen büroorganisatorische und
verwaltende Aufgaben bei Ge-richten, Staatsanwalt-
schaften und Notariaten wahr. Sie sind überwiegend in
Serviceein-heiten in den Fachgebieten Zivilprozess,
Zwangsvollstreckung, Insolvenzen, Ehe- und Familien-
sachen, Strafprozess, Grundbuch, Nachlaß und Betreu-
ungen tätig. Dort sind sie auch Ansprechpartner/in für
ratsuchende Bürgerinnen und Bürger und berücksichti-
gen deren besondere Situation und Interessen. Sie ar-
beiten unmittelbar im Team mit Richtern, Rechtspfle-
gern, Staatsanwälten und Notaren zusammen.

Berufliche Fähigkeiten
Justizfachangestellte können Informations- und Kom-
munikationstechniken aufgabenorien-tiert einsetzen,
Auskünfte erteilen, Anträge, Rechtsmittel, Rechtsbehel-
fe und Erklärungen aufnehmen, Registraturarbeiten
durchführen, Dateien und Karteien führen, Posteingang
und -ausgang bearbeiten, Fristen berechnen, vermerken
und überwachen, Akteneinsicht gewähren, Schrift-
stücke ausfertigen und beglaubigen, Veröffentlichungen
veranlassen, statistische Daten erheben, Zustellungen
veranlassen und deren Ausführung überwachen, Proto-
kolle erstellen, Kosten berechnen, Zahlungseingänge
überwachen.

Bewerbung:
Ihre Bewerbung können Sie bis zum 15. Oktober 2009
einreichen. Beizufügen sind:
eigenhändig geschriebener Lebenslauf, Einwilligungs-
erklärung der gesetzlichen Vertreter , beglaubigte Kopi-
en der letzten beiden Schulzeugnisse, ein aktuelles
Lichtbild

weitere Auskünfte erhalten Sie beim Amtsgericht Of-
fenburg, Hindenburgstraße 5, 77654 Offenburg
Geschäftsleiter Herr Scheidecker oder
Ausbildungsleiterin Frau Bäuerle ,
Telefon 0781 933-1062 oder –1050
www.amtsgericht-offenburg.de


